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Unsere Serie „Spotlight - Blick hinter die Kulissen“ präsentiert regelmäßig die Frage 
eines Mitglieds der Gesellschaft für Erd- und Völkerkunde zu Stuttgart (GEV) und eine 
Antwort von Expert:innen 
 
 
FRAGE (eines GEV-Mitglieds) – Folge 07 vom 24. Mai 2022 
 
Das Portal des Linden-Museums Stuttgart ist denkmalgeschützt. Im Rahmen 
der Ausstellung „Schwieriges Erbe“ wird auch die Symbolik des Portals kritisch 
hinterfragt. Wenn Sie es verändern könnten, würden Sie es tun? Wenn ja, aus 
welchem Grund? 
 
 
Antwort von Prof. Dr. Inés de Castro, Direktorin, Linden-Museum Stuttgart: 
 
Unser Portal ist eines der wenigen noch erhaltenen kolonialen Denkmäler in 
Stuttgart. Ich plädiere immer dafür, diese Denkmäler nicht zu zerstören, 
sondern zu kontextualisieren, darauf aufmerksam zu machen, deren 
Geschichte zu erzählen. Wir wollten ja mit der Ausstellung den Diskurs zur 
Kolonialzeit und zu ihren Kontinuitäten bis heute in die Stadt bringen. Und das 
ist hoffentlich auch dadurch gelungen, dass wir das Portal in den Fokus 
genommen haben. 
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